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in Nordrhein-Westfalen

Erkennen und  
Bewahren

Mit Rückfragen können Sie sich gerne wenden an:

LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland, 
Inventarisation.
Ehrenfriedstr. 19, 50259 Pulheim-Brauweiler
Tel: 02234-9854-511
www.denkmalpflege.lvr.de

LWL-Amt für Denkmalpflege in Westfalen, 
Inventarisation.
Fürstenbergstr. 15, 48147 Münster
Tel: 0251-591-4071
www.lwl.org/LWL/Kultur/WAfD 

Zusätzliche Informationen:

Vereinigung der Landesdenkmalpfleger in Deutschland
www.denkmalpflege-forum.de 

Arbeitsgruppe Inventarisation: Arbeitsblatt Nr. 29. 
Kirchenbauten nach 1945 – Bewertung ihrer Denkmal-
eigenschaft

Resolution zur Frage der Um- und Weiternutzung von 
Kirchengebäuden in Deutschland, 2009 (zusammen mit 
der Deutschen Stiftung Denkmalschutz)

Titelbild: Leverkusen-Schlebusch, St. Thomas Morus,  
Erwin Schiffer, 1960-1962

Die Maßnahme wird gefördert durch die Oberste 
Denkmalbehörde des Landes, das Ministerium für 
Bauen und Verkehr NRW. Sie leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Denkmalkultur unseres Bundeslandes, 
dessen kulturelle Identität wesentlich von der Archi-
tektur der  Nachkriegszeit geprägt wird.

Gelsenkirchen-Erle, Thomaskirche,  
Albrecht E. Wittig und Fred Janowski, 1963-1965
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